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Inbetriebsetzung Netzanschluss Mittelspannung 
M5a Inbetriebsetzungsprotokoll/ 
Errichterbestätigung 

Anlagenanschrift: 

        

Firma, Name 

        

Straße / PLZ, Ort 

Anschlussnehmer / Anlagenbetreiber: (Verantwortlich für ordnungsgemäßen und sicheren Betrieb und Zustand 
der Anlage) 

        
Firma, Name 

        

Straße, Haus-Nr. / PLZ, Ort 

                    
Telefon Mobil Tel.-Nr. E-Mail 

Anlagenverantwortlicher / Betriebsverantwortlicher: (Elektrofachkraft mit Schaltberechtigung) 

        
Firma, Name 

        

Straße, Haus-Nr. / PLZ, Ort 

                    
Telefon Mobil Tel.-Nr. E-Mail 

Anlagenerrichter der Kundenanlage: (Elektrofachbetrieb) 

        
Firma, Name 

        

Straße, Haus-Nr. / PLZ, Ort 

                    
Telefon Mobil Tel.-Nr. E-Mail 

Verteiler: Original: T-BA1/NG-B/T-BA4/T-ZM/AV 

 Kopien: Anschlussnehmer, Anlagenerrichter, Anlagenverantwortlicher, Betriebsverantwortlicher 
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Inbetriebsetzung Netzanschluss Mittelspannung 
M5b Inbetriebsetzungsprotokoll/ 
Errichterbestätigung 
(auszufüllen durch Anlagenerrichter) 

Folgende Dokumente im Anhang (zu liefern durch Anlagenerrichter) Check: 

- Inbetriebsetzungsauftrag  

- Lageplan 1:1000  

- Fotodokumentation, der technischen Betriebsmittel und der baulichen Anlage  

- Schaltbild / Schemaplan MS / NS  

- Schalungsplan / Bauzeichnung Stationsgebäude  

- Prüfzeugnis Niederspannungshauptverteilung, je Stück  

- Prüfzeugnis Transformator, je Stück  

- Prüfzeugnis MS-Schaltanlage je Feld/Anlagenblock  

- schematischer Plan der ausgeführten Erdungsanlage  

- Nachweis des Schutzes vor Gefährdung durch Störlichtbögen  
 (nach VDE 0671-202 bzw. VDE 0671-200 oder nach VDE 0101-1) 

- Prüfprotokoll Übergabeschutz (sofern Übergabeleistungsschalter vorhanden)  optional 

- Aktuelles Schaltbild internes Kundennetz MS (sofern vorhanden)  optional 

- Kabellängen und Typ des internen Kundennetz (sofern vorhanden)  optional 

- VFL Prüfprotokoll (sofern gesondert gefordert)  optional 

- Brandschutzkonzept (ausgenommen sind fabrikfertige Stationen)  optional 

Zusätzlich für Erzeugungsanlagen (Dokumente liegen vor bzw. Vorgaben sind geprüft) 

 Prüfprotokoll Entkupplungsschutz 

 cosphi (U)-Kennlinie aktiviert Einstellwert U1=        V; U2=        V; Utot =        V; cosphimax =       

 Q (U)-Kennlinie aktiviert Einstellwert U1=        V; U2=        V; Utot =        V; Qmax =        

 Einheitenzertifikat 

 Anlagenzertifikat 

Zusätzlich bei Mehrkernwandlern 

Betriebsbürdenmessung der zweiten Messwicklung (ab Übergabeklemmleiste) durchgeführt: 

Messwert L1 - Spannung:        VA Messwert L1 - Strom:        VA 

Messwert L2 - Spannung:        VA Messwert L2 - Strom:        VA 

Messwert L3 - Spannung:        VA Messwert L3 - Strom:        VA 

           
Ort, Datum Unterschrift (Anlagenerrichter) 
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Inbetriebsetzung Netzanschluss Mittelspannung 
M5c Inbetriebsetzungsprotokoll/ 
Errichterbestätigung 
(auszufüllen durch Anlagenerrichter) 

Errichterbestätigung 

Die Installation der Kundenanlagen / Übergabestation ist unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften, der 
behördlichen Verfügungen, sowie den anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den DIN VDE Normen, 
den „Technischen Anschlussbedingungen Mittelspannung“ der Technischen Richtlinie „Erzeugungsanlagen am 
Mittelspannungsnetz“ und den Ergänzungen der Regensburg Netz zu diesen Richtlinien errichtet, geprüft und fertig 
gestellt worden. Die Ergebnisse der Prüfungen sind dokumentiert. 

                 

Datum Name Unterschrift Anlagenerrichter 

Unterweisung durch Anlagenerrichter 

Die Übergabestation gilt im Sinne der zur Zeit gültigen DIN VDE-Bestimmungen und der Unfallverhütungsvorschrift 
DGUV V3 als abgeschlossene elektrische Betriebsstätte. Diese darf nur von Elektrofachkräften oder elektrisch 
unterwiesenen Personen betreten werden. Laien dürfen die Betriebsstätte nur in Begleitung vorgenannter 
Personen betreten. Im Rahmen der Übergabe hat der Anlagenerrichter den Anlagenbetreiber und den 
Betriebsverantwortlichen eingewiesen und die Station gemäß DGUV V3 für betriebsbereit erklärt. 

                
Datum Unterschrift Anlagenerrichter Unterschrift Anlagenbetreiber/ Unterschrift Anlagenverantwortlicher/ 
 Anschlussnehmer Betriebsverantwortlicher 

Unterweisung durch den Netzbetreiber (vom Netzbetreiber auszufüllen) 

Der Anlagenbetreiber / Betriebsverantwortliche wurden in die im Eigentum und Verantwortungsbereich des 
Netzbetreibers stehenden Anlagen informiert. Bei gemeinsam genutzten Betriebsräumen und Schaltanlagen 
erfolgte gemäß DGUV V3 und DIN VDE 0105 eine Unterweisung in die Arbeitsbereiche, Wege und die Bedienung 
der Anlage (z.B. Schalten und Sicherungswechsel bei SF6-isolierten Kompakt-Schaltanlagen). 

 Eine Unterweisung wurde gemeinsam mit dem Betriebsverantwortlichen / Anlagenverantwortlichen 
 vor Ort durchgeführt. 

Inbetriebsetzung 

Schaltzustand der Kundenanlage bei Übergabe an Netzbetreiber zur Inbetriebnahme: 

       

Anlage zur Inbetriebnahme durch den Anlagenverantwortlichen / Betriebsverantwortlichen des Kunden 
freigegeben. 

          

Ort, Datum Unterschrift Anlagenbetreiber / Anschlussnehmer 

          

Ort, Datum Unterschrift Anlagenverantwortlicher / Betriebsverantwortlichen der 
 Kundenanlage 

Verteiler: Original: T-BA1/NG-B/T-BA4/T-ZM/AV 
 Kopien: Anschlussnehmer, Anlagenerrichter, Anlagenverantwortlicher, Betriebsverantwortlicher 
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Inbetriebsetzung Netzanschluss Mittelspannung 
M5d Inbetriebsetzungsprotokoll/ 
Errichterbestätigung 
(auszufüllen durch Netzbetreiber) 

Inbetriebnahme / Spannungsvorgabe (vom Netzbetreiber auszufüllen) 

Freigabe zur Inbetriebnahme: 

Anlage zur Inbetriebnahme durch den zuständigen Betriebsverantwortlichen des Netzbetreibers abgenommen und 
freigegeben; ein internes Abnahmeprotokoll wurde erstellt. 

                 

Datum Uhrzeit Unterschrift Betriebsverantwortlicher des Netzbetreibers 

Inbetriebnahme erfolgreich: 

Spannung wurde am         um          Uhr vorgegeben. 

   

 Unterschrift Netzbetreiber-Schaltverantwortlicher 

Inbetriebnahme der Kundenanlage 

Die weiterführenden Schalthandlungen zur endgültigen Inbetriebsetzung der Kundenanlage sind durch den 
Betriebsverantwortlichen des Kunden in Eigenverantwortung durchzuführen. 

Zur Spannungsprüfung und Funktionskontrolle der Zähl- und der Fernwirkeinrichtung sind die erforderlichen 
Schalthandlungen mit dem Beauftragten des Netzbetreibers und gegebenenfalls mit dem Messstellenbetreiber 
abzustimmen. 

Verteiler: Original: T-BA1/NG-B/T-BA4/T-ZM/AV 
 Kopien: Anschlussnehmer, Anlagenerrichter, Anlagenverantwortlicher, Betriebsverantwortlicher 
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